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Wettkampf: DHM Rudern 2025 

 

Datum: 4. bis 6. Juli 2025   

 

Ort:  Krefeld  

 

Teilnehmende:  Anna Baur 

 

 

Platzierung:  4. Platz im Frauen Einer der Challenge-Kategorie 

 

 

Kurzbericht der Sportler*in:  

 

Egal, ob extra quer durch Deutschland angereist oder ganz zufällig beim Spaziergang am Elfrather See in 

Krefeld vorbeigekommen – den Passanten, Zuschauern und Teilnehmenden bot sich am vergangenen 

Wochenende ein spektakuläres Bild. Hunderte von Ruderbooten auf der einen und zahlreiche Zelte auf der 

anderen Seite flankierten das Herzstück der Veranstaltung: sechs Regattabahnen, auf denen unzählige 

Sportlerinnen und Sportler von Freitag bis Sonntag in Vorläufen und Halbfinals um den Einzug in die 

nächste Runde kämpften – und schließlich für Medaillen, Meistertitel und Pokale ihr Bestes gaben, als 

erste ihren Bugball über die Ziellinie zu schieben. 

 

Besonders beeindruckend war, dass die Rennen nicht nur von einem Kommentator live begleitet, sondern 

auch über SportDeutschlandTV im Stream übertragen wurden. Selbst die wettertechnisch eher 

herausfordernden Bedingungen mit viel Wind und zeitweisem Regen konnten der großartigen Stimmung 

keinen Abbruch tun: Ständig war zu hören, wie die Athletinnen und Athleten auf dem Wasser nicht nur 

von ihren Steuerleuten, sondern vor allem auch von den Zuschauern an Land kräftig angefeuert wurden. 

 

Für die TU Chemnitz durfte ich im Frauen-Einer der Challenge-Kategorie an den Start gehen, der 

Leistungsklasse für alle, die das Rudern während des Studiums erlernt haben. Bei den extrem windigen 

Bedingungen und der natürlichen Nervosität vor dem Rennen war bereits das Einfahren in den Startblock 

eine kleine Herausforderung. Nach erfolgreicher Qualifikation für das Halbfinale und anschließend das 

Finale A konnte ich mir am Ende den 

vierten Platz sichern. 

 

Insgesamt war die Teilnahme an den 

Deutschen Hochschulmeisterschaften für 

mich eine großartige Erfahrung – sowohl 

sportlich als auch persönlich. Ich freue 

mich schon auf die kommenden 

Herausforderungen! Mein besonderer 

Dank gilt dem Ruderverein Neptun 

Konstanz, der mir für die Regatta ein 

Boot zur Verfügung gestellt und mich 

beim Training tatkräftig unterstützt hat. 


